
 
Schwimmhalle Freiberger Platz droht Schließung 
 
Die Schwimmhalle am Freiberger Platz könnte demnächst geschlossen werden. Das zumindest befürchten 
Dresdner Stadträte. Denn die Halle weist Mängel auf und wird zurzeit nicht saniert. In den nächsten beiden 
Monaten soll eine Firma das Dachtragwerk der Sportanlage überprüfen. Laut Andreas Schütz vom 
Eigenbetrieb Sportstätten und Bäder handelt es sich dabei um eine Routineüberprüfung. 
 
Nachdem die Eishalle um bis zu sieben Millionen Euro teurer wird als geplant, und der Sportstättenbetrieb 
einen Teil der Mehrkosten aus seinem Etat auffangen soll, fällt die Sanierung der Schwimmhalle weiter aus. 
Eine 2005 angefertigte Studie über den Sanierungsbedarf in dem Gebäude kam zu dem Ergebnis, dass 
mindestens fünf Millionen Euro ausgegeben werden müssen, um die Schwimmhalle in einen akzeptablen 
Zustand zu bringen. Damit würden das 50 Meter-Becken, die Umkleideräume und Sanitärbereiche sowie 
Kellerdecken und Funktionsräume saniert. Ein geplanter Anbau mit einem 25 Meter-Becken als Ersatz für die 
geschlossene Schwimmhalle in der Steinstraße würde weitere 5,5 Millionen Euro kosten. (SZ/pab) 
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